= N 


1 
„ < T E x Ñ un 
An pt 6 C7 E T uhr tend nn Bi 
I 3 aim Bund 199 3 L 
* 7 1 * W 
d „ 7 < 15 1 
e Uhr) at nn IB NEIN 
g 1 TY sxdA401U 17 


c 2 » für den 


EI Bad een enn 15 
1 EE 
19 


| v Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. S 


| ar Kmigk, Provinzial ⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt-eokale⸗ 10 
WAA, da“ Eingang: Plautzengaſſe W 385. 5 
rien ı Y ; IHR. 70 908 b 2 
NO. 149. Freitag, den 29. Juni 1849. 
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Angekommen den 28. Juni 1849. nenn l 

Herr Gutsbeſitzer Reichenbach aus Nockolka, Herr Partikulſer v. Balitzki aus 
Berlin, log. im Hotel de Berlin. Here Schuß machezmeiſter Hillmann aus Man. 
rienwerder, Herr Kaufmann Himmelſtadt aus Königsberg, lo im Deutſchen Haufe, 
Herr Juſtiz⸗Commiſſar Knorr und Frau Gemahlin aus Löba, „ Bert Gutsbeſth 
Kuhuke aut Stolp, Herr Königl. Obeegſt. Dregol aus Königsberg, log. im Hokel 
d'Oliva. Herr Gaſthofbeſitzer Gerth nebſt Familie aus Dirſchau, log, im Hotel de 
Thorn. Die Herren Kaufleute Aler. W. Saidlow aus Königsberg, A. C Koch 
aus Cölu, log in Schmelzers Hotell. d duna Let AAE, nal 


1. Der hleſige Kaufmann Craft Friedrich: Hevler und die Jungfrau Laura 
Caroline Charlotte Krohn haben die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
für die von ihnen einzugehende Ehe durch den gerſchtlichen Vertrag vom 8. d. M. 
ausgeſchloſſen. n chi S ˖ „eren er 02 Yun 
2 Danzig, den 8. Juni 1849. 16 20. FG: nd 
Rönigl. Stadt- und Kreis⸗Gericht. 
II. Abtheilung. ara 
2. Dex hieſige Stadt⸗ u. Kreisgerichts⸗Sekretair Chriſtian Friedrich Werns⸗ 
dorf und die Jungfrau Sophie Emilie Sonntag, die letztere im Beiſtande ihres 
Vaters, des hieſigen Stempel-Rendanten Johann Sonntag, haben die Gemeinſchaft 


\ 


Bek a n n t m a ch u n ne 
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der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe durch den ge: 
richtlichen Vertrag vom 2. d. M. ausgeſchloſſen. L | < ç 
Danzig, den 8. Juni 1 Z 8 FR; 
Koͤnigl. Stadt- und Kreis- Gericht. 

II. Abtheilung. 


x EEE w ee, 
3. Den am 27. d. M., Abends 113 Uhr, erfolgten ſanften Tod unferer un⸗ 
vergeßlichen Gattin, Mutter, Schweſter, Schwieger und Großmutter 


Anna Maria Nobel, geb. Buga, 
im noch nicht vollendeten 51ſten Lebensjahre, zeigen tief betrübt Verwandten u. 
Freunden ergebenſt an f die Hinterbliebenen. 
4. Am 27. d, M. ſtarb nach Tftündigem Kampfe unſer lieber Sohn, Bruder 
und Schwager, der Schornſteinfegermeiſter Julius Müntz, im 33ften Lebensjahre 
an der Cholera. Er folgte feinem theuren Vater. - s 
i Die Hinterbliebenen. 


a. Een BE EEE aa En SE Er Au ar 
5. Abonnements auf das Zte Quartal der „Patrouille“ 


mit 15 ar: monatlich mic 5 ſgr., werden augenommen in der Expedition 
Wedel 'ſche Hofbuchdruckerei. 

6. Der Sterbe⸗Kaſſe⸗Arbeiter⸗Verein hält Sonntag, den 1. Juli, feinen Aten 
Ladentag und können ſich fortwährend Mitglieder für den ſehr billigen Beikauf 
melden; denn da unſere Mitglieder⸗Geſellſchaft in kurzer Zeit eine hohe Anzahl 
erteicht hat, ſo ſind wir geſonnen bei 1000 Mitgliedern abzuſchließen und den 
Beikauf zu erhöhen. y ö Der Vorſtand. 34 
Ta Hiermit zeige ich ergebenſt an, daß ich hoffe binnen 3—4 Wochen völlig 


hergeſtellt, den Zahnleidenden meine Dienſte wieder weihen zu können. 
Danzig, den 28. Juni 1849, Zahnarzt Wolffſohn. 
8. Die bis heute noch nicht verbotteten Geſellen der Tiſchlergeſellſchaft mer 
den erſucht, ſich wegen Beſtattung einer Leiche Freitag, als den 29. Juni, 3 Uhr 
Nachmittags, auf der Herberge einzufinden. R. Both. O. Dunckern. 
9. Den verehrten Mitglieder der Sterbe⸗Kaſſe des Holzſchieber⸗Vereins ſehen 
wir uns genöthigt, bei den häufigen Sterbefällen, anzuzeigen, daß das Sterbegeld 
bis auf 20 rtl. hetuntergeſetzt wird u. für jede Leiche einen halben Silbergtoſch. 
Leichenſteuer, vom 24. Juni ab, erhoben wird. ( 
Die Aelteſten des Holzſchieber⸗Vereins zu Danzig. 
Borchard. Fröſe. Miener. Weſenberg. 
10. Am 23. Abends iſt auf dem Wege nach Jäſchkenthal ein Armband 
mit Agatſteinen in Gold gefaßt, verloren worden; dem Findet deſſelben eine anges 
meſſene Belohnung Frauengaſſe No. 900. | chi Nn 
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Das hierſelbſt neu erbaute, mit einer Doppel⸗Maſchine von 42 Pferde⸗ ** 
S kraft verſehene, bequem eingerichtete Dampfboot Œ 


James Watt 7 
fährt täglich, mit Ausnahme der Sonntage, direkt zwiſchen 75 
Elbing ad Koͤnigsberg. 
Es abe ab: N ie } 
von Elbing: Montag, Mittwoch, Freitag, g 
von Königsberg: Dienſtag, Donnerſtag, Ruah Morg. 83 Uhr. 2% 
3% und befördert Pafjagiere und Güter nach folgendem Tarif: . 
Eine Perſon auf dem erſten Platze .. 1 Thlr. 20 Sgr 
3% Ein Kind auf dem erſten Platze — N 
Eine Perſon auf dem ten Platze 1 | Bine 
Ein Kind auf dem Eten Platze — „ 17 6 Pf. 
Domeſtiken in Begleitung ihrer Herrſchaften I „ 5ũ a) 00 
60 Pfund Paſſagiergut ſind frei. Uebergewicht wird nach den Fracht⸗ 
3% ſützen berechnet. lri 
Schwere Frachtgüter zahlen 3 Sgr. pro Centner Fracht, leichte und 
3% voluminöſe nach Verhältniß. — Die Frachtſätze werden beim Eintritt der 
3% ſtütmiſchen Witterung erhöht. Die Abfender ſolcher Güter, welche mit die⸗ 
L ſem Dampfboot befördert werden ſollen, werden erſucht auf die Frachtbriefe 
17 


RERE SE SEE SEE SE 122 1200 


NANA 


ze NR 


per James Watt“ zu ſetzen. — 
Eine Reſtauration befindet ſich am Bord. 


% Das Dampfboot wird expedirt: * 
ç in Elbing: an der ſcharfen Ecke, 4909 e 
yo in Königsberg: am Dampfboots⸗Platze. T ZS 

Elbing, im Juni 1649. J. Grun au. 


Wen KMM en n NEN 
12. Mitleſer zur Hamburger Börſenhalle, Staats⸗, Neuen Preußiſchen u. Dan⸗ 
. Zeitung werden geſucht Brodbänkengaſſe No. 716. W nZ: | 
13. Ein ordentlicher Burſche, der das Glaſer⸗Handwerk gewerklich erlernen 
will, melde ſich Beutlergaſſe No. 620. IC ar n Ante b 
14. 3. Leichenanziehen empfiehlt man ſich. Wo? Langgart. a. Sprengelshof Th. 40° 
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1. An igen tae wee ig den Gonfinmnnbeneliterich lege 


16. Bei meinem ſchleunigen Ausmarſche nach Woldenberg ſage ich Freunden zu. 
Bekannten ein herzliches Lebewohl. Na ion Adolph Horſchel. 7 
9. Ein in guter Nahrung ſtehendes Handlungshaus, worin 
- C zugleich Branntweinſchank und Deſtillation betrieben 
werden, in einer großen Handelsſtadt, im frequenteſten Theile. derſelben gelegen 
und daher zu einem jeden anderen Geſchäfte einzurichten, iſt unter billigen Bedin 
gungen zu verkaufen. Nähere Auskunft ertheilt das Königl. Intelligenz-Comtoir. 
16 Sonnabend, den 30. Juni, Abends 7 Uhr, General⸗Verſammlung der Ca⸗ 
ſino-Geſellſchaft, zur Aufnahme von Mitgliedern. Der, Vorſtand. 77 


6. Erſte Haupt⸗Journglier⸗Verbind. * 
für Danzig und Elbing 9 Anſchl a. d. Dampfichiffe nach Königeb. Abfahrt 
alle Tage 2 Mal. Paſſagiergeld Hauptwagen: Int 5 ſgr. Abfahit 
Sadam. 4 ug. Paſſagie geld Beiwagen: 20 Sgr. 


Abfahrt Nachmittag 3 HRGZ t... 
: 119 F. C. Schubart, Fleiſchergaſſe No. 665. 


20. Ein onſtändiges Mädchen, das im Nahen geübt éiſt, wünſcht noch einige 


Tage in der Woche beſchäftigt zu werden Goldſchmiedegaſſe 1096. 2 Treppen h. 
21. Ein Grundſtück in der Rechtſtadt mit 8 Stuben, welches ſich zu jedem 
Geſchäft eignet, mit gewölbtem Keller, Hintergebäude, ſehr großem Hofplatz, wel⸗ 
cher paſſend für Zimmermeiſter, Fleiſcher, Tiſchler iſt und auch zu Holz und Torf 
ch eignet, fol ſofort unter billigen Bedingung. verk. w. Näh. Tiſchlergaſſe 538. 
22. 2 geſunde Landammen find Sandgrube 391. im Vermieth⸗Bureau zu erf. 
i Kae een BER REREEREKEKEREREKEREEREKEISREKERELEN 
26. rede Theater. r ee 2 
Heute Freitag, den 29. „Ein Hausmittels, Luſtſpiel in 1 Auf. 3% 


ae 
* 


„ 1 Akt von R. Benedix. bi wan Hañ: n 

ZS Morgen Sonnabend den 30ſten würd das Theater in 95 
SS Zoppot eröffnet mit „Ein höflicher Mauns Luſtſpiel in 3 Akten von 2 
SX Feldtmann und „der geheime Regiſtrator und fein’ Paletota oder „Rur ein 3 


SK Orden, Vaudeoillen⸗Scherz in 1 Akt von R. Hahn — Zwiſchen beiden 25 
SE Stückchen werden Zwei Steyeriſche Lieder mit Forte⸗Pfiaubo⸗ Vegleitung 28 
5 von Fräulein Feigl vorgetragen werden. Sonntag den Iſten Juli hier: 25 
ax Endlich bat er es dech gut gemacht! Luſtſpiel in 4 Akten von Al bini! 88 
K 
24. Eine Stube, Kabinet und Küche wird von einzelnen Damen auf d. Recht⸗ 
ſtadt, am liebſten nach der langen Brücke, zum Oetbr. zu miethen gewünſcht, man 


beliebe ſich deshalb zu melden Heil Geiſtg. 939. 


U 
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| Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 20 
Heute Freitag, den 28., groß. Konzert von Fr. Laade. Anf 5 Uhr.. 
26. Ein ordentliches Mädchen, das die Hausarbeiten verſteht, kann ſich melden x 
auf der langen Brücke Bude No. 34. am Brodbänkentko .. 
229 ch gebildetes gewandtes Mädchen, das wo möglich ſchon in einem Ges 
ſchäft conditionirt hat, wird als Laden⸗Demolſelle geſucht von Max Schweitzer. 
28. Unterzeichnete machen einem hieſigen und auswärtigen geehrten Publikum 
die Anzeige, daß fie nur noch bis Sonntag, den 1. Juli, im Hotel du Nord am 
Langenmarkt, wo ſie täglich von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr, anzutreffen ſind, 
und erlauben ſich alle diejenigen Perſonen, die noch an Augenſchwaͤche leiden, höf- 


lichſt zu ſich einzuladen. Die Brillen ſind eingerichtet für kurze, weitſichtige 
und ſchwache Augen, Conſervatious brillen für diejenigen „ die bei Licht arbei⸗ 
‚ten, um die Seykraft des Auges zu ſtärken,, ſo, wie auch ganz vorzügliche 
Brillen für, Damen und dergl., zum, Federſchneiden. f 
Sobald ſie die Augen unterſucht haben, werden ſogleich die paſſendſten Gläſer bes 
ſtimmt z ebenfalls ſind Lorgnetten für Herren und Damen zu haben, ſowohl für kurz⸗ 
ſichtige, als ſchwache Augen. Auch ſind wieder vorräthig einfache und doppelte 
Thegterperſpektive, ſo wie große und kleine Fernröhre, Loupen, Mikroskope, und 
mehrere andere Artikel z auch ſchleifen ſie Glaſer zu jeder beliebigen Einfaſſung. 
T ont, Gebr. Strauß, Mofnöpkikermin) 
29. E. ord. Ladenmädche, ſo wie cine ord, Witthin, welche gleich in herrſch, 
Dienſte kreten konnen, ſind z. erf. im Geſinſe⸗ Bureau Fiſchm. 1590%½ b. Sydow. 
50. Di Vaterlandiſche Verein sindi ſich heute Abende 
präciſe 8 Uhr im Saale des Hotel du Nord. IS en een 
Anmeldungen zur Aufnahme neuer Mitglieder werden daſelbſt von 7 Uhr 
ab eutgegengenommen. d L 10 Ç 
Ñ E. Wuthin v. mittleren Jahren, d. ſchon vielfältig conditionirt hat, und 
mit guten Atteſten verſehen iſt, wünſcht e. baldiges Unterk. Z. erf Neugart. 527. 
32. Die verehrlichen Mitglieder der kaufmaͤnniſchen Armen⸗ 
KL n, 10 > IR LI < 1 R 61 J Pika v b; TT 2 N 
kaſſe werden zur Generalverſammlung. Freitag, den 29. d. M., 
l eee H k 4 ö hn, een Tun) 
Nachmittags 4 Uhr, in dem obern Saale der Reſſource Concordia 
ergebenſt eisgeladdenn URB + GUR 92 MIT dian 
Beſondere Vorträge: Wegen Feſtſtellung des F 6. des Statuts hinſichtlich 
des in der letzten General-Verſammlung geſtellten Antrages. l 


1e 71T 
Die Biter der kaufmanniſchen Armenfalis: 
ober Pantzet. C. W. Störmer, E. G. Kiepcke. G. F. Skuſa. 
33. Ein geb. Mann, welch, viele Jahre bei einem Patr.⸗Gericht im Kanzlei u. 
Reg cr. Fache fünigitt, [. geg, beſcheid. Gehalt e bald. Auſt. N. b. Seiffert Ziegeng. 766, 
3% Nonnenhof, 536. iſt eine feiſchmilchende Ziege zu verleihen. Ara bil. 


35. Reiſegelegenh. über Bromberg n. Poſen eg 104, T. Hadlich · 


Busch, 
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„% Plan zur Lotterie ohne Nieten, 

beſtehend aus 8000 Looſen und enthaltend folgende: 

Die letzten Augenblicke Sr. Majeſtaͤt des hochſee⸗ 
ligen Königs Friedrich Wilhelm III. 


darſtellende 8000 Gewinne, als: Kae 
Gewinn» Klaffe A. 1. Das vom Profeſſor Schoppe angefertigte Original⸗Oelge⸗ 
mälde in feinem Goldrahmen, circa 9 breit, 77 hoch, im Wer: 
N the von 2000 rtl. Gold. Ferner in”7999 Abdrücken des 
circa 34 breiten, 25“ hohen Stahlſtichs, welcher nach 
dem unter A. bemerkten Original-Oelgemälde von Sirde⸗ 
niers in Paris gefertigt iſt und die in folgende Klaſſen 


zerfallen: 
„ B. 10 Exemplare in Oel ausgemalt und in Goldrahmen. 
15 330. 54 x Epreuves d'artiste, z. Subſc.⸗Pr. von 50 rtl. 
U „ D. 65 „ avant la lettre, zum Subſc.⸗Pr von 32 rtl. 
L 


E. 70 5 lettres grises, zum Subſc.⸗Pr. von 24 rtl. 
„ F. 7800 5 mit aller Schrift zum Subſc.⸗Pr. von 16 rtl. 
Die Ziehung ſoll nach Veſtimmung des Unternehmers bei Abſatz der Looſe 
ſpäteſtens am 1. November dieſes Jahres, unter Aufſicht der Behörde und der 
dazu Befiguirten Beamten, in Berlin ſtattfinden. Für Danzig und deſſen Umge⸗ 
gend babe ich den Debit der Looſe übernommen und find ſolche 3 3 rtl., desgl. 
Probe- Exemplare zur Einſicht und Proſpecte, welche das Ausführlichere hierüber 
enthalten und auf die ich hiermit ausdrücklich“ verweiſe, gratis zu haben in 


bi de L. G. Homann’ 
y Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 5938. 


Mer Von Sonntag, den 1. Juli, Morgens ab wird Garten u. Halle in 
Herrmannshof, als Gaſthaus, zum Beſuch eines reſp. Publikums eröffnet 
werden. Es wid nur allein bairiſches Bier in Seideln 


(alles andere ausgeſchloſſen) verabreicht werden, und können beſuchende Gäſte mit 
ihren Familien ſich einer freundlichen Bedienung verſichert halten. Die Eredenz 
wird für dieſen Sommer neben der Halle in dem angebauten Zimmet ſein. Da 
die untern Haus⸗ Lokalitäten privatim vermiethet ſind, ſo können dieſe erſt zum 
Herbſt zur Aufnahme von Gäſten eingeräumt werden. 

38. Im frohen Gefühl der wiedererlangten Gefundheit meiner Frau von der 
Cholera, erkenne ich mit Freuden an, daß ich d. ausgez. u. unermüdlich. Sorgfalt 
die Erneuerung des Daſeins meiner Frau nächſt d. lieben Gott, d. Herrn Die 
zu verdanken habe. Der Fleiß des Herrn Dr. Hirſch war dermaßen fo, daß er 
den Beſuch anfängl. 7 mal, ſogar in ſpäter Nacht, abſtattete, worüber ich öffent⸗ 
lich meinen herzinnigſt. Dank ausſpreche. H. Baden. Danzig, den 28. Juni 1849. 

[4 2 
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39 um Veſten der Familien von Landwehrmännern D 
werden wir Unterze ichnete mit unſern Kapellen 

Freitag, den 6. Juli d. J., von 52 Uhr Abends ab Y 

in dem, von der Friedrich-Wilhelm-Schützenbrüderſchaft bereitwillig eingeräumten 
Schießgarten i f N Ae 


== tin großes Muſikfeſt & 
veranſtalten. Eintrittspreis 5 fgr., ohne der Wohlthätigkeit Schrank en zu ſetzen. 
Das Nähere werden die Programme beſagen. l ) 

Sollten hieſige Muſiklehrer und ſonſtige Muſiker geneigt fein, zu dieſem gu⸗ 
ten Zwecke mitzuwirken, ſo werden ſie erſucht ſich an den mitunterzeichneten Laade 
zu wenden. 
0 Laade, Muſikdirektor. v 

Die Muſikmeiſter und Staabstrompeter der hieſigen Garniſon: 

Gellert, Kunert, Eichſtädt, Rabowsky, Wehner. * 
PTT TT 
40. Die Herren Mitglieder des ehemaligen Sicherheits -Vereins wer⸗ 
3% den hierdurch aufgefordert, die monatlichen Beiträge zur Sterbe- und Kran⸗ 
3% kenkaſſe am 2. Juli, Nachmittags von 2 — 5 Uhr, W 
ZK in der Sitzung des Vorſtandes, Schnüffelmarkt No. 719, bei Herrn 3% 

C. A. Brauer abzuliefern. v Ql EIER 
Se Der Vorſtand d. Sterbe⸗ u. Krankenfaſſe d. ehemal. Sicherheits, Vereins. Z 
2525 CFF 4 
4. D. Häupt⸗Journ.⸗Verbind. für Danzig u. Elbing 


(mit Anſchl. a. d. Dampfſchiffe nach Königsberg) von 


Theodor Hadlich, Glockenthor⸗ u. Laterneng.⸗E. 1948. 


empfiehlt feine bequem eingerichteten Wagen zur täglichen Fahrt, um jeder Con 
curtenz zu begegnen zu möglichſt billigen Preiſen. Auch ſtelle ich zu jeder Zeit Bei 
wagen a Perf. 20 fgr. bis Elbing. Die Abfahrt der Hauptwagen geſchieht täglich 
3 Ahr Nachmittags und hofft durch perſönliche Führung der Wagen dem reſp. 


** 


E 


n 


reiſenden Publikum die größte Zuftiedenheit darzuſtellen. Gy 
I BVermfiet hun ge c Ra 


42. Fteiſcherg. 124. iſt e. Haus enth. 8 neu def, Zim., 2 Kch., Speiſek ) 2 Böd., 
Pfetdeſtall z. 3 Pf., Wagenremiſe, Holzſtall, Hofraum, und ſonſtige Bequemlich⸗ 
keit im Ganzen auch getheilt zum 1. October c. zu vermieth. Das Nähere 121, 
43. Johannisg. 1377., Sonnenfeite, find 2 gut dekorirte Zimmer nebſt Kabie 
net, Küche, Boden, Kammern, an anftändige ruhige Bewohner zu vermiethen. 
44. Alttſchottland No. 90. iſt das Haus mit Wohnungen nebſt 95 und Gate 
ten zu vermiethen. Zu erfragen Altſt. Graben No. 1292. bei Franz Dreher. 
45. Vorſtädtſchen Graben No. 2067. iſt eine Obergelegenheit an ruhige Be 
wohner zu vermiethen. Näheres daſelbſt. e N i 


L 
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46. Jaopengaſſe 602. iſt eine bequeme Wohnung von 4 zuſammenhängenden 
Zimmern, Küche, Keller, Boden zu vermiethen und zu Michaelt zu beziehen. 
47. Breitgaſſe 1192., bener Gegend, (T eine ſehr freundliche Wohnung von 5 
Zimmern, Kabinetten, neuerbauten hellen Küche, Keller und allem Zubehör’ zu 
Michaeli, im Ganzen oder auch getheilt, zu vermiethen. Aena 
48. Ein freundliches an 2 Kirchen gelegenes Logis von 2 kl. Stuben, Küche, 
iſt an kinderloſe Familie à 15 rtl. zu verm. Weißmönchenkircheng,. 57. 
49. Das Haus Fleiſchergaſſe 57., beſtehend aus mehreren Zimmern, Küche, 
Boden, Keller, Apartenı., Garten, und Holzgelaß ft im Ganzen oder getheilt zu 
vermiethen und Michaeli zu beziehen. Das Nähere Brabank 1706. i. d. Schmiede. 
9. Poggeupf 392. ſind 2 Stuͤbch., klein. Küche, Boden, ane. Hrn. od. Dam. z. v. 
51. Fiſchmarkt 1581, if eine Wohnung von einer Stube ꝛc. zu vermiethen. 
52. Holzm. 6, iſt eine Wohnung an kinderloſe Familie zu vermiethen. 
53. Töpferg. 21. iſt eine Obergelegenh. v. 2 Stub. u. Bod. an ruh. Bew. z. v. 
S „Altſt. Graben 430 iſt die 1. u. 3. Etage, beſtehend in 3 Stuben, Küche, 
Boden und Keller zu permielhen und zu Michaeli zu bez Das Nähere daſelbſt. 
55. Eine Wohnung in Altſchoͤttland No. 21. und 23, iſt ſogleich oder rechter 
Zeit zum Oktober, für halbjährige Miethe von 10 rtl. zu bermiethen; die Woh⸗ 
nung iſt neu und etwas Gartenland dabei. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe 918 — 
56. Vorſt. Graben iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus 6 Stuben, Keller, 


H fonftiger Bequemlichkeit zu Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. Das 
5 


ihere Vorſſädtſchen Graben No. 174. 
7. * 


2. Damm 1279, iſt ein Ladenlokal nebſt Wohn., welch. ſich zu jed. Ge- 


ſchaͤft eigu,, verſ. mn Schaufenſt., Nepal. ze. 3: vu. j z bz. auch L Bar: e. gewölbt. Keller. 
58. Ein Haus m. 7 Zimmern, Küche, Keller, Waſſer auf dem Hofe u., ſonſti⸗ 
gen Vequemlichkeiten iſt zu Michaeli zu verm. Näheres Poggenpfuhl 236. 

59. Tobiasgaſſe 1568. iſt eine Stube nebſt Kammer au einzelne Damen oder 
Herren zu Michaeli zu vermiethen. J Rant 
60. Böttcherg. 1062. ſ. 2 Stb. n. Küche, Bod. u. Kell. z. recht. Ziehz, zu verm. 
61. 2 Zimmer nebſt Küchenſtube, Holzgelaß find Paradiesg E. 880, zu Henne‘ 
62. Fraueng 853. iſt die Belle-Etage nebſt allem Zubehoͤr zu vermiethen. 
63. Langgaſſe 409. find in d. 2. Etage 2 Stub. n. Küche, Kamm. ze. zu vm. 
64. Vor dem hohen Thore, unweit der Lohmühle iſt No. 435, A. eine Woh⸗ 


nung, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, Keller, mit laufendem Waſſer auf dem 


Hofe und freiem Eintritt in den Garten, auch wenn es gewünſcht wird mit Pfer⸗ 
deſtall, zu October d. J. zu vermiethen. Das Nähere dafelbfi,. . 
iat, zu Detober d. J. er atr 
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x 


R. Dienftag, den 3. Juli c. 10 Uhr Vormittags, sollen, auf dem am But 

termarkte gelegenen fg. Vordingsfelde 4 d Haufen Brennholz und 1 Partie 

2 u. 3“ fichtne und 2” eichne Planken auf freiwilliges Verlangen öffentlich 

verſteigert werden, wozu einladet J. T. Engelhard, Auctionator. 
| Beilage N 


X 
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66. Wieſen⸗Verpachtung. | 
Montag, den 2. Juli 1849, Vormittags pünktlich 10 Uhr, werde ich auf 

dem zu Großland bei Müggenhall gelegenen Hofe des Herrn Schmuck 
30 Morgen Wleſen, culmiſch Ma aß, KIK „ 
in einzelne Morgen abgetheilt, zur diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag an, den 
Meiſtbietenden verpachten. Der Zahlungstermin für bekannte, ſichete Pächter wird 

im Termine bekannt gemacht werden. J. T. Engelhard, Auctiongtor. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


67. Perlgraupe von vorzüglicher Qualität, erhält man in Ballen zu bilie 
gen Preiſen bei A. F. Zimmermann, Jopengaſſe 564. 0 
(8. Pommerſche Perlgraupe, 4Pfund 5 fgr., Tobias⸗ u. Roſengaſſen⸗Ecke 1552. 
69. Von diesjähriger Füllung find diverſe ächte Mineralwaſſek, als ſchl. Ober⸗ 


aben bei l en Ñ L i 75 9 * 
1 Ein ausgezeichneter Oldenburger zweijähriger Zuchtſtier und eine Olden⸗ 
burger Kuh ſtehen zum Verkauf in Schäfetei bei Bliva. l Ç 


"ng Schnüffelmarkt No. 721. if e. Himmelbettgeſt. w. M. a. Raum 9. g vk. 
73. Vorſt. Gr. 2078. find 2 geſtr. Waſchtiſche, 1 Klapptiſch u. 1 pol. Wiege z. pk. 
74. Schmiedegaſſe 289. 2 Tr. hoch ſtehen b. Meubeln zu verkaufen. d 
70. Recht zarte grobe mi feine Kartoffelgrüi e iſt etzt vorräth. ale 1581. 
2% Ein Poſtchen recht ſchoͤner Limbur er Kaſe em⸗ 


anggaſſe 61. 


— 


J. G. Amort, Langgaſſe 61. 


VARN). 04 Niothwendiger Verkauf. d 15 
Das der Wittwe Caroline Dorothea Eliſabeth Werner, geborne Werner), ge 


— 1522 — 


börige, eſelb Peterſiliengaſſe No. 6. des 9 othekenbu 8, u. No. 1438. der 
ri Mn (OY Grundſtück, abgeſchätzt H 3028 rtl. 26 fgr. G pf zufolge 
der nebſt STH und Ah A in der K RDA einzufependen Ta⸗ 
xe, ſo 
am 1. Auguſt . 11 Uhr Vormittags, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden- 
Danzig, den 28. März 1849. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu e 
y 1 Abtheilung. ia 
Nothwendiger) Zar, 
Das im Dorfe Borgfeld belegene, sub N 17. des bert ver⸗ 
zeichnete, dem Johann Schasskowste⸗ und, Neth, Eheftan Aung Maria geb. Ka⸗ 
HIST gehörige Wohnhaus nebſt 3 Morgen culmiſch Gattenland, esche AE 
116 44 7 15 gt., ſoll in tener ’ 
den Iren Auguſt c., Vormittags um 10 Uhr, f 
vor dem Herrn Kreis⸗ ⸗„Juſtiz⸗ Rath Michaelis in nothwendiger Skan vers 
kauft werden. 
Taxe und Hypotherenſchein ſind im XII. Bureau einzufehen. 
Danzig, den 13ten Mai 1849. 
L a und pisah, 1 N Tp c 

Bd ug nl fi I. Abtheilung. daba. x ale Y - * 


| 5601 505 a zu verkaufen ae ea Sana. 
10, : Das e an der R e ne A abid Sag, 9000 


— 


Aug gun d 


We den 12. Juni 1965 4 9 
34 4.4 eee e 5 n Ra Sugar, La 
d. 4 6 Jnn L ede, Geh 1 une 


Termine zu melden. 
Der dem KIA uù vidno en diout wird hierzu öffent 
lich vorgeladen. l Extra⸗Beilage 


Tiedal tion R bnat Inteligenz-Comtoir. ereo iR Hofbuchdruckerei⸗ 


— 13 — 
Extra Beilage zum Danziger Intelligenz-⸗Blatt. 


No. 149. Freitag, den 29. Juni 1849. 


Ven heute ab wohne ich Brodbänkengaſſe No. 665. im P Benckeſchen Haufe. 
Danzig, den 28. Juni 1849. Beſthorn, 
Rechts⸗ 1 und Notar. 
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